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Allgemeine Hinweise:

Strecke: Rundweg, ca. 6 km, leicht aber stellenweise steil anstei-
gend, für Familien geeignet.

Notwendiges Material: Schreibzeug

Belohnung: Alle vollständig und richtig ausgefüllten Fragebogen wer-
den mit einer Flasche Wein belohnt. Diese erhalten Sie in der Vinothek 
der Winzergenossenschaft Deutsches Weintor am gleichnamigen Tor 
in Schweigen. Für Kinder gibt es natürlich auch eine Überraschung.

Wir wünschen viel Spaß und Erfolg bei der Suche.

Tourbeschreibung:
Die Reise beginnt in Dörrenbach, einem malerischen Dorf an der 
Südlichen Weinstraße, das über 1000 Jahre Geschichte aufweisen 
kann. Parken Sie am Dorfanfang und machen Sie sich bereit, die 
Schönheit der Gegend zu erkunden.

In nächster Umgebung findet sich das sehenswerte Renaissance-
Rathaus, für das Sie sich ein wenig Zeit nehmen sollten.
Einer Sage nach wurde vor langer, langer Zeit hier ein Elternpaar 
vorstellig, dem nach Jahren des Wartens endlich ein Kind geschenkt 
worden war. In ihrer Freude verkündeten sie, zur Taufe und anschlie-
ßenden Feier das ganze Dorf einzuladen. Doch wohin wandten sich 
die Gäste?

Begeben Sie sich zur nahe gelegenen Wehrkirche, deren historische 
Besonderheit auf einem kleinen Schild fast beiläufig erwähnt wird. 
Stöbern Sie dieses auf und notieren Sie das Jahr, in dem dieser fort-
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schrittliche Zustand eingeführt wurde, übrigens unter französischer 
Herrschaft. 

__ __ __ __  Bilden Sie die Quersumme: __ __
 
Sie erhalten den ersten Buchstaben für das Lösungswort an dieser 
Stelle des Alphabets. 

 ___ =  (A)

Hinter dem Gebäude befindet sich der zu-
gehörige Friedhof. Machen Sie sich auf die 
Suche nach dem rechts gezeigten Bildaus-
schnitt. Gefunden? 

Übertragen Sie  den 34. Buchstaben der Inschrift an die 6. Stelle, 
 den 17. an die 5. Stelle,
 den 24. an die 2. und 7. Stelle, 
 den 29. an die 3. und 8. Stelle, 
 den 53. an die 4. Stelle 
                und den 30. an die letzte Stelle.

Die freie 1. Stelle müssen Sie erraten. 
Es wird Ihnen nicht schwer fallen.

___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ 
 1 2 3 4 5 6 7 8 9

Folgen Sie nun der Beschilderung mit dem dem gefundenen 
Namen.
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Schon nach kurzer Zeit erreichen Sie eine außergewöhnliche Se-
henswürdigkeit. Hier fand unter großem Jubel die Taufe der frisch-
gebackenen Tochter statt. Im Kontrast dazu zeigen vierzehn römisch 
durchnummerierte Steinskulpturen den Leidensweg Christi. Wie 
nennt man dieses Ensemble?

__ __ __ __ __ __ __ __
    (B)

Wie viele Inschriften unter den Skulpturen enden mit dem Wort 
Kreuz? 
Schreiben Sie die Zahl in Buchstaben auf: __ __ __ __
                                                                      (C)

Seit geraumer Zeit ist auf dem Gelände der Kapelle ein leises Plät-
schern zu hören, doch seit wann genau? Notieren Sie von der Jah-
reszahl auf dem „Schuldigen“ die letzte Ziffer in Buchstaben.  

__ __ __ __
               (D)

Folgen Sie nun weiter der Beschilderung, bis Sie einen ehemaligen 
„Festplatz“ erreichen, dessen Tanzfläche teils unter dem Laub ver-
steckt wird. Der Sage nach wurde hier die Geburt des lang ersehn-
ten Kindes gefeiert. Heute lauscht eine Kunstinstallation der Stille 
des Waldes. Gestaltet, anlässlich der SÜW Kulturtage, von Lehrern 
und Schülern der Kunstschule Villa Wieser in Herxheim.
Allerdings wurde das damalige Freudenfest durch die schwarze 
Prophezeiung eines ungeladenen Gastes getrübt, der für das Kind 
nichts Gutes im Sinn hatte. Jeher von ängstlicher Natur, versuchte 
der Vater das Kind vor dem angedrohten Unglück zu verstecken. 
Wohin - das verrät Ihnen ein kleines Behältnis, das auf dem früheren 
„Podium“ für die Musiker versteckt ist und neben Ihrem nächsten 
Ziel auch weitere Buchstaben des Lösungswortes beinhaltet.
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 __ = (E)      __ = (F)

Am Ziel angekommen finden Sie eine Nachbildung des umrankten 
Gebäudes, in dem die Tochter der Sage nach ein ganzes Jahrhun-
dert schlafend zubrachte, bis schließlich ein Prinz des Weges kam 
und sie mitnahm. Die Pflanzen an der Wand bezeugen aber noch 
Jahrhunderte später, woher der Stoff für das berühmte Märchen der 
Gebrüder Grimm tatsächlich kam, dessen Titel man auch im Spitz-
namen Dörrenbachs wiederfindet: 

„ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __  der Pfalz“
        (G)

In welchem Jahr wurde das Gebäude errichtet? Notieren Sie die 
einzelnen Zahlen dabei in Buchstaben:

__ __ __ __      __ __ __ __    __ __ __ __ __    __ __ __  __ 
             (H)                               (I)

Im näheren Umkreis finden Sie unseren Kunstschatz in Form einer 
Sandsteinskulptur, welche im Zuge der SÜW-Kulturtage entstanden 
ist. Notieren Sie den Namen des Künstlers.

__ __ __ __ __ __   __ __ __ __ __ __ __  __ __ __ __
                                                        (J)  (K)

Gegen Sie nun den Weg wie gekommen zurück, bis zu 
einem Wegekreuz, in Sichtweite eines Wasserreservoirs. 
Von dort gehen Sie nach rechts und folgen der Rundweg-
beschilderung 14 und 16.
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Unterwegs kommen Sie zu einem Parkplatz mit der Hinweistafel 
„Naturpark Pfälzer Wald“.
Suchen Sie in nächster Umgebung eine in Stein gemeißelte Inschrift, 
in der sich unter anderen auch die Jahreszahl 1975 finden lässt. 
Notieren Sie die Inschrift:
 
 __ __     __ __ __ __ __     __ __ __ __      
 (L) 

Herzlichen Glückwunsch, Sie haben alle nötigen Buchstaben ge-
funden. Ermitteln Sie jetzt Ihr Lösungswort, indem Sie die notierten 
Buchstaben in der angegebenen Reihenfolge übertragen.

 __   __   __   __   __   __   __   __   __   __   __   __     
 (B) (G) (A) (C) (H) (J) (K) (D) (L) (I) (E) (F)

Kehren Sie nun der Beschilderung folgend nach Dörrenbach zurück, 
um sich anschließend in der Vinothek in Schweigen Ihre wohlver-
diente Flasche Wein abzuholen.

Wir hoffen, Sie waren erfolgreich und hatten Spaß bei der Tour.

„Liebe Waldbesucher,

bitte nehmen Sie Rücksicht auf den Wald und seine hierin beheimateten Le-
bensgemeinschaften an Tieren und Pflanzen. Stören sie die Tiere bitte nicht an 
ihren Zuflucht-, Nist-, Brut- oder Wohnstätten. Nehmen Sie zum Wohl des Wal-
des Ihren Abfall unbedingt wieder mit nach Hause.  Legen Sie keine offenen 
Feuer an und rauchen Sie nicht im Wald (beides ist verboten!), um Waldbrände 
zu vermeiden. Und bitte nehmen Sie auch Rücksicht auf die Interessen anderer 
Waldbesucher und Waldnutzer.“ 
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Gegen Abgabe dieses ausgefüllten Fragebogens, natürlich mit 
richtigem Lösungswort, erhalten Sie in der Vinothek der Winzerge-
nossenschaft Deutsches Weintor am gleichnamigen Tor in Schwei-
gen Ihre verdiente Belohnung.
Öffnungszeiten der Vinothek: Täglich von 10 bis 18 Uhr.
Bitte ausfüllen:

____________________  ____________________ 
Name                                     Vorname

____________________  _______  ____________________
Straße                                  Plz                Wohnort

____________________________ 
e-Mail Adresse

_________________________________________________
Lösungswort

o  Ich möchte über weitere Aktionen rund um die SÜW 
 informiert werden. 
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Der Pfälzer Weinsteig ist Pfalz pur: Abwechselnd führt 
der 152 Kilometer lange Weg auf verträumten Pfaden durch kurz-
weilige Waldpassagen und sonnendurchflutete Etappen im Pfälzer 
Rebenmeer. Die Route beginnt am nördlichen Haardtrand in den 
mittelalterlich engen, malerischen Gassen Neuleiningens. Über 
Bad Dürkheim, Neustadt an der Weinstraße, Annweiler am Trifels 
und Bad Bergzabern führt der Weg durch viele beschauliche Win-
zerdörfer. Wen das Wandern durstig gemacht hat, der macht am 
Besten bei einem der zahlreichen Spitzenwinzer halt und entkorkt die 
Flasche anschließend direkt im Weinberg – nirgends schmeckt ein 
Schluck Pfälzer Wein besser! Viele Burgruinen, Kulturdenkmäler und 
andere Sehenswürdigkeiten bieten immer wieder reizvolle Aussich-
ten über die Weinberge hinweg in die Rheinebene. Der Weinsteig 
endet in Schweigen am Weintor.
Spannend auf seiner letzten Etappe von Bad Bergzabern nach 
Schweigen ist die Begegnung mit zeitgenössischer Kunst fernab von 
Galerien und Museen. Erleben Sie bei Ihrer Wanderung fünf tempo-
räre Kunstwerke in Zwiesprache mit der Natur und ihren landschaft-
lichen Reizen. Die malerischen Skulpturen wurden von Lehrern und 
Schülern der Kunstschule Villa Wieser in Herxheim für die Kulturtage 
der Südlichen Weinstraße geschaffen.

S  Sparkasse 
       Südliche Weinstraße 

SÜDLICHE WEINSTRASSE


